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Wichtige RufnummeRn und AdRessen✆
Notrufe

Polizei 1 10
Feuerwehr / Rettungsdienst / Notarzt 
(europaweit) 1 12
Krankentransport  07 81 / 1 92 22
Störungen Stromnetz:
Überlandwerk Mittelbaden 0 78 21 / 28 00

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Den ärztlichen, kinderärztlichen und augenärztli-
chen Notdienst für die Bereiche Bad Peterstal-
Griesbach / Oppenau / Oberkirch vermittelt die 
Integrierte Leitstelle Offenburg über die gemein-
same Notfall-Nummer: 116 117

Der Dienst der Augenärzte 
geht von Freitag 18 Uhr bis Montag 7.00 Uhr 
bzw. an Feiertagen von 7.00 Uhr bis anderntags 
7.00 Uhr.

Der Dienst der Allgemeinärzte
geht von Freitag 18 Uhr bis Montag 7.00 Uhr 
bzw. an Feiertagen von 7.00 Uhr bis anderntags 
7.00 Uhr.

Notdienst der Zahnärzte
In dringenden Fällen ist der zahnärztliche  
Notdienst unter der Telefonnummer 01801  / 
116 116 zu erreichen.
Der jeweils diensttuende Zahnarzt hält Sprech-
stunde in der Praxis von 10.00 bis 11.00 und 
von 17.00 bis 18.00 Uhr.

Notfallpraxen in der Ortenau
Patienten können bei akuten Erkrankungen ohne 
vorherige Anmeldung während der Öffnungszei-
ten direkt in die Notfallpraxen kommen:
- Achern, Josef-Wurzler-Str. 7, 77855 Achern
  Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag 

von 10 - 16 Uhr
-  Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz 12, 

77654 Offenburg
  Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. 19 - 22 Uhr; 
  Mi., Fr. 16 - 22 Uhr, 
 Sa., So. und Feiertage 8 - 22 Uhr
-  Offenburg / Kinder , Ebertplatz 12, 77654 

Offenburg
  Öffnungszeiten: 
 Mo. bis Fr. von 19 bis 22 Uhr, 
 Sa., So. und Feiertage von 9 bis 21 Uhr
-  Lahr, Klostenstraße 19, 77933 Lahr
  Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag 

von 10 bis 16 Uhr
-  Wolfach, Oberwolfacher Straße 10, 77709 

Wolfach
  Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag 

von 10 bis 16 Uhr
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allge-
mein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfall-
dienst): 116117 (Anruf ist kostenlos)
In lebensbedrohlichen Situationen ist der Ret-
tungsdienst/Notarzt unter der Notrufnummer 
112 zu alarmieren.

Familienwerk Sölden e.V.
Dorfhelferinnen, Einsatzleitung: 0176- 17612562

Notdienste der Apotheken
Samstag, 06.01.2024, 8.30 Uhr 
bis Sonntag, 07.01.2024, 8.30 Uhr
Stadt-Apotheke Offenburg, 77652 Offenburg, 
Hauptstr. 43, Tel.: 0781 - 9 19 35 90
Sonntag, 07.01.2024, 8.30 Uhr 
bis Montag, 09.01.2024, 8.30 Uhr
Bartholomäus-Apotheke, 77799 Ortenberg, 
Hauptstr. 61, Tel.: 0781 - 96 71 53 71

Kur und Tourismus GmbH
Wilhelmstraße 2, 77740 Bad Peterstal-Griesbach

  Servicezeiten
Telefonzentrale: 07806/9100-0  April – Oktober 
Fax: 07806/9100-29  Montag – Freitag 09.00 Uhr bis 17.30 Uhr
Mail: info@bad-peterstal-griesbach.info  Samstag 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Internet: www.bad-peterstal-griesbach.de
  November – März
  Montag – Freitag 09.00 Uhr bis 12.30 Uhr
   13.30 Uhr bis 17.00 Uhr

Axel Singer, Geschäftsführer 07806/9100-15 singer.axel@bad-peterstal-griesbach.info
Petra Boschert 07806/9100-14 boschert.petra@bad-peterstal-griesbach.info

Bürgermeisteramt Bad Peterstal-Griesbach
Schwarzwaldstraße 11, 77740 Bad Peterstal-Griesbach

Telefonzentrale: 07806/79-0, Fax: 07806/7948
Mail: gemeinde@bad-peterstal-griesbach.de
Internet: www.bad-peterstal-griesbach.de

Servicezeiten:
Montag – Freitag   08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Montagnachmittag   14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstagnachmittag   14.00 Uhr bis 18.00 Uhr

 Telefon Mailadresse
Bürgermeister
Meinrad Baumann   07806/79-20 baumann.meinrad@bad-peterstal-griesbach.de

Sekretariat Bürgermeister
Carina Roth  07806/79-21 sekretariat@bad-peterstal-griesbach.de

Hauptamt/Personalamt
Matthias Börsig 07806/79-22 boersig.matthias@bad-peterstal-griesbach.de

Bau- und Liegenschaftsamt
Markus Waidele 07806/79-23 waidele.markus@bad-peterstal-griesbach.de
Barbara Huber 07806/79-39 huber.barbara@bad-peterstal-griesbach.de

Rechnungsamt
Simone Spinner 07806/79-25 spinner.simone@bad-peterstal-griesbach.de

Gemeindekasse
Michael Dinger 07806/79-26 dinger.michael@bad-peterstal-griesbach.de 
Tatjana Kimmig 07806/79-27 kimmig.tatjana@bad-peterstal-griesbach.de 
Andrea Korneli 07806/79-27 korneli.andrea@bad-peterstal-griesbach.de

Ordnungsamt/Standesamt
Michael Panter 07806/79-32 panter.michael@bad-peterstal-griesbach.de

Bürgerbüro
Einwohnermeldeamt, Passamt, Fundbüro, Sozialamt
Monika Roth, Daniela Kimmig, 
Ulrike Mayer 07806/79-36 buergerbuero@bad-peterstal-griesbach.de

Rentenantragstellung
Rudolf Battenhausen 0173/ 6287755 versichertenberatung@t-online.de

Ortsverwaltung Bad Griesbach
Servicezeiten: 
Dienstag, 09.30 Uhr – 12.00 Uhr, Donnerstag 09.30 Uhr – 12.00 Uhr und 14.00 Uhr – 16.30 Uhr
Zentrale 07806/9887-0 ov.bad-griesbach@t-online.de
Fax 07806/9887-17
Ortsvorsteher Ludwig Kimmig 07806/9887-11
Jennifer Keßler-Huber 07806/9887-12

Bauhof
Herbert Bruder 07806/457 bauhof-bpg@t-online.de
 0173/3195984

Forst
Maurice Mayer 07806/79-31 mayer.maurice@bad-peterstal-griesbach.de
 0175/7211596

Wassermeister Thomas Huber    07806/305 Kanalmeister Oliver Fischer 07804/ 2617
Matthias-Erzberger-Schule 07806/445 Sporthalle 07806/1581
Feuerwehrhaus Bad Peterstal 07806/8012 Freibad 07806/1230 
Feuerwehrhaus Bad Griesbach 07806/9887-18
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Nahtloser Generationswechsel in der Ortsverwaltung Bad Griesbach

Bürgermeister Meinrad Baumann und Ortsvorsteher Ludwig Kimmig verabschiedeten Frau Gisela Panter, die als 
langjährige Mitarbeiterin in der Ortsverwaltung Bad Griesbach zum Jahresende in den verdienten Ruhestand geht. 
Einige Zeit nach ihrem offiziellen Renteneintritt vor fünf Jahren war Frau Panter mit reduziertem Stundenumfang 
wieder in die Ortsverwaltung zurückgekehrt und hat hier auf ihre bewährt fleißig-umtriebige Weise mit großer 
Orts- und Menschenkenntnis gewirkt. Mit Ortsvorsteher Ludwig Kimmig bildete sie ein eingespieltes Team. 
Baumann und Kimmig sagten Frau Panter namens des Gemeinde- und Ortschaftsrats ein herzliches Vergelt’s Gott 
für viele Jahre engagierter und verlässlicher 
Zusammenarbeit und das menschlich stets 
angenehme Miteinander. 
  
Zugleich heißen wir Frau Jennifer Keßler-Huber 
aus Bad Griesbach ab Januar 2024 in der Orts-
verwaltung herzlich willkommen. Sie wird 
dienstags von 09.30 bis 12.00 Uhr und 
donnerstags von 09.30 bis 12:00 Uhr und von 
14:00 bis 16:30 Uhr in der Ortsverwaltung 
tätig sein. Wir wünschen Frau Keßler-Huber 
einen guten Start und freuen uns auf die 
Zusammenarbeit! 

(im Foto von links: Meinrad Baumann, Gisela 
Panter, Jennifer Keßler-Huber, Ludwig Kimmig)

In dankbarer Erinnerung

Die Gemeinde Bad Peterstal-Griesbach trauert um Herrn

Egon Muschal
* 16.01.1926 + 17.12.2023

Herr Muschal kam im Jahr 1953 als Lehrer in die Bad Griesbacher Schule,
die er hiernach bis zu seinem Ruhestandseintritt mit großer Hingabe leitete.

Seine Zeit als Jugendwart und Vorsitzender der Skizunft Bad Griesbach ist legendär.
Hier schuf er sein bleibendes Lebenswerk, die Skisprunganlagen am Kreuzkopf.

Von 1975 bis 1984 war Herr Muschal engagiertes Mitglied des Gemeinderats.
In der Dorfgemeinschaft von Bad Griesbach war er eine treibende Kraft.

Herr Muschal verstand es auf einzigartige Weise, zu motivieren und zu begeistern.
Seine mitreißenden Ideen, Stärke und Tatkraft, seine menschenliebende Geselligkeit

und sein großer Humor – all das machte aus ihm ein Unikat.

Wir sagen Herrn Egon Muschal ein herzliches Vergelt’s Gott
und werden ihn stets in dankbarer Erinnerung behalten.

Für den Gemeinderat und den Ortschaftsrat:

Meinrad Baumann Ludwig Kimmig
Bürgermeister Ortsvorsteher
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AMTLICHE  
BEKANNTMACHUNGEN

Nächste Abfallabfuhren: 
Bitte halten Sie die Abfallbehältnisse rechtzeitig bereit. 
Der nächste Abfuhrtermin bezieht sich jeweils auf beide Ortsteile: 
  
Dienstag, 09. Januar 2024 grüne Tonne Innenbezirke 
  
Alle Informationen rund um die Abfallentsorgung finden Sie unter: 
www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de 

 
Veröffentlichung und Übermittlung von 
Einwohnerdaten nach dem 
Bundesmeldegesetz (BMG) 
  
1. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Par-
teien, Wählergruppen u.a. bei Wahlen und Abstimmungen 
Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der derzeit gel-
tenden Fassung darf die Meldebehörde Parteien, Wählergruppen 
und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit 
Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und kommunaler Ebene 
in den sechs der Wahl oder Abstimmung vorangehenden Monaten 
so genannte Gruppenauskünfte aus dem Melderegister erteilen. Die 
Auswahl ist an das Lebensalter der betroffenen Wahlberechtigten 
gebunden. Die Auskunft umfasst den Familiennamen, Vornamen, 
Doktorgrad und derzeitige Anschriften sowie, sofern die Person ver-
storben ist, diese Tatsache. Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten 
dürfen dabei nicht mitgeteilt werden. Die Person oder Stelle, der die 
Daten übermittelt werden, darf diese nur für die Werbung bei einer 
Wahl oder Abstimmung verwenden und hat sie spätestens einen 
Monat nach der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu vernich-
ten. 
Die Wahlberechtigten haben das Recht, der Datenübermitt-
lung zu widersprechen. 
  
2. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das 
Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr 
Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und Männer, 
die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, verpflichten, freiwil-
ligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierfür tauglich sind. 
Zum Zweck der Übersendung von Informationsmaterial übermitteln 
die Meldebehörden dem Bundesamt für das Personalmanagement 
der Bundeswehr aufgrund § 58c Absatz 1 Satz 1 des Soldatengeset-
zes jährlich bis zum 31. März folgende Daten zu Personen mit deut-
scher Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig werden: 
Familiennamen, Vornamen und die gegenwärtige Anschrift. 
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt wer-
den, haben das Recht, der Datenübermittlung zu widerspre-
chen. 
  
3. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine 
öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft 
Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldegesetz 
(BMG), § 6 des baden-württembergischen Ausführungsgesetzes zum 
Bundesmeldegesetz und § 18 Meldeverordnung aufgeführten Daten 
der Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft an 
die betreffenden Religionsgesellschaften. Die Datenübermittlung 
umfasst auch die Familienangehörigen (Ehegatten, minderjährige 
Kinder und die Eltern von minderjährigen Kindern), die nicht dersel-
ben oder keiner öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft angehö-
ren. Die Datenübermittlung umfasst zum Beispiel Angaben zu Vor- 
und Familiennamen, früheren Namen, Geburtsdatum und Geburts-
ort, Geschlecht oder derzeitigen Anschriften. 

Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Absatz 3 Satz 
2 BMG das Recht, der Datenübermittlung zu widerspre-
chen. 
  

4. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus An-
lass von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse 
oder Rundfunk und gegen die Datenübermittlung an das 
Staatsministerium 
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus dem 
Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern, darf 
die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 Bundesmeldegesetz (BMG) 
Auskunft erteilen über Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad, An-
schrift sowie Datum und Art des Jubiläums. Altersjubiläen sind der 
70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag und ab dem 100. 
Geburtstag jeder folgende Geburtstag; Ehejubiläen sind das 50. und 
jedes folgende Ehejubiläum. Die Meldebehörde übermittelt darüber 
hinaus gemäß § 12 der Meldeverordnung dem Staatsministerium zur 
Ehrung von Alters- und Ehejubilaren durch den Ministerpräsidenten 
Daten der Jubilarinnen und Jubilare aus dem Melderegister. Davon 
umfasst sind zum Beispiel der Familienname, Vornamen, Doktor-
grad, Geschlecht, die Anschrift sowie das Datum und die Art des 
Jubiläums. 
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt wer-
den, haben das Recht, der Datenübermittlung zu widerspre-
chen. 
  
5. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Ad-
ressbuchverlage 
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 Bundesmeldegesetz 
(BMG) Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die das 18. Le-
bensjahr vollendet haben, Auskunft erteilen über den Familienna-
men, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften. Die über-
mittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von Adressbüchern 
(Adressenverzeichnisse in Buchform) verwendet werden. 

Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt wer-
den, haben das Recht, der Datenübermittlung zu widerspre-
chen. 
  
6. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten zum 
Zwecke der Information der Unionsbürgerinnen und Uni-
onsbürger bei Wahlen und Abstimmungen 
Bei Wahlen und Abstimmungen, an denen auch ausländische Uni-
onsbürgerinnen und Unionsbürger teilnehmen können, dürfen die 
Meldebehörden die in § 44 Absatz 1 Satz 1 Bundesmeldegesetz 
(BMG) bezeichneten Daten (Familienname, Vornamen, Doktorgrad 
und derzeitige Anschriften sowie, sofern die Person verstorben ist, 
diese Tatsache) sowie die Angaben über die Staatsangehörigkeiten 
dieser Unionsbürgerinnen und Unionsbürger nutzen, um ihnen In-
formationen von Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern 
von Wahlvorschlägen zuzusenden, vgl. § 2 Absatz 3 des baden-würt-
tembergischen Ausführungsgesetzes zum Bundesmeldegesetz (BW 
AGBMG). 

Die betroffenen Personen haben das Recht, der Nutzung 
ihrer Daten zu widersprechen. 
  
Sämtliche Widersprüche  können bei der Gemeinde Bad Peters-
tal-Griesbach, Schwarzwaldstraße 11, 77740 Bad Peterstal-Gries-
bach, -Bürgerbüro- (Tel. 07806/79-36), eingelegt werden. 
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Die Wi-
dersprüche gelten bis zu ihrem Widerruf. 
  
Bürgermeisteramt 
Bad Peterstal-Griesbach 
Meldebehörde 
  
 
Freistehende Waschmaschine und 
Kühlschrank für unsere 
Obdachlosenunterkunft gesucht 
  
Sie haben einen funktionsfähigen Kühlschrank oder eine Waschma-
schine, die Sie nicht mehr benötigen? Gerne können Sie sich im 
Bürgerbüro 07806/79-33 melden. 
  
Das Bürgermeisteramt 
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Am 11. April 2024 wird das Auswahlgremium des Vereins über die 
Anträge entscheiden.
Alle weiteren Informationen zum Projektaufruf sowie die aktuellen 
Antragsdokumente und Projektbeispiele finden Sie auf der Webseite 
www.leader-ortenau.de.
Um eine persönliche Kontaktaufnahme vor offizieller Antragstellung 
wird gebeten. Sie erreichen die Geschäftsstelle telefonisch unter 
07841-642-1340 oder per Mail an info@leader-ortenau.de 
 

Bauschaumdosen richtig entsorgen 
Problemabfälle nicht im Restmüll oder Gelben Sack entsorgen 
Sogenannte Polyurethan-Schaumdosen, besser bekannt als PU- 
oder PUR-Schaumdosen, sind bei Heim- und Handwerkern gleicher-
maßen beliebt. Pro Jahr kommen in Deutschland bis zu 25 Millionen 
dieser Bauschaumdosen zum Einsatz, die jedoch bei deren Entsor-
gung aufgrund von Reststoffen nicht im Restmüll oder Gelben Sack 
entsorgt werden dürfen. 
PU-Schaum wird häufig zum Hinterfüllen von Tür- und Fensterzar-
gen verwendet. Dabei erfüllt er eine Dreifachfunktion: Als Klebstoff 
trägt er dazu bei, dass die Zarge in ihrer vorgesehenen Position 
bleibt, als Dämmstoff verbessert er den Wärme- und Kälteschutz und 
als Dichtstoff verschließt der feinporige Schaum, der sich ausdehnt, 
Ritzen und undichte Stellen. 
Da sich PU-Schaumdosen konstruktionsbedingt nicht vollständig 
entleeren lassen, bleibt immer ein Restanteil in der Dose zurück. 
Aufgrund des Inhaltsstoffs Methandiisocyanat, der teilweise als giftig 
sowie krebsverdächtig eingestuft wird und auch haut- und augenrei-
zend wirkt, werden PU-Schaumdosen als gefährlicher Abfall einge-
stuft. 
PU-Schaumdosen dürfen daher weder über die Graue Restmülltonne 
noch über den Gelben Sack oder gar auf den Wertstoffhöfen des 
Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Ortenaukreis als Siedlungsabfall ent-
sorgt werden. 
PU-Schaumdosen aus privaten Haushaltungen können als Problem-
abfall bei den mobilen Problemstoffsammlungen oder der stationä-
ren Problemstoffsammelstelle der Firma Remondis in Rheinau-Frei-
stett abgegeben werden. Dort werden die Dosen kostenlos ange-
nommen. 
Für Hersteller und Vertreiber besteht eine Rücknahme- und Verwer-
tungspflicht. Auf der Website von „PDR-Produkte durch Recycling“ 
unter www.pdr.de kann über die Eingabe der Postleitzahl eine An-
nahmestelle in der Nähe gefunden werden. Für Betriebe mit größe-
rem Verbrauch bietet PDR auch einen kostenlosen Rücknahmeser-
vice an. 
  
Ausgehärteter PU-Schaum ist unbedenklich und kann über die Graue 
Restmülltonne entsorgt werden. 
  
Die Termine der Mobilen Problemstoffsammlungen für 2024 finden 
sich auf der Rückseite des Abfallabfuhrkalenders, auf der Website 
www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de, in der AbfallApp Ortenau-
kreis oder können bei den Abfallberatern unter Telefon 0781 805-
9600 oder abfallberatung@ortenaukreis.de erfragt werden. 
 

Informationsabende der Kaufmännischen 
Schulen Offenburg am 15. + 16.01.24 
1.  Das sechsjährige Wirtschaftsgymnasium  (6WG) können 

Schüler*innen nach der Klasse 7 einer Gemeinschaftsschule, ei-
ner Werkreal- oder Realschule sowie Schüler*innen eines allge-
meinbildenden Gymnasiums besuchen, wenn sie in die Klasse 8 
versetzt wurden. Neben einer gründlichen Allgemeinbildung wer-
den auch fundierte Kenntnisse in den Wirtschaftsfächern ein-
schließlich Informatik vermittelt. Als Abschluss wird die allgemei-
ne Hochschulreife (Abitur) erworben, die zum Studium aller 
Fachrichtungen an allen Universitäten und Hochschulen berech-
tigt. 

  
2.  Das dreijährige Wirtschaftsgymnasium  (3WGW/3WGI/3WGF) 

setzt einen mittleren Bildungsabschluss oder die Versetzung in die 
Klasse 10 eines Gymnasiums des achtjährigen Bildungsganges vor-
aus.  Neben einer soliden Allgemeinbildung werden berufstheoreti-
sche Bildungsinhalte im Bereich Wirtschaft vermittelt. Als Abschluss 

Kleinfeuerwerk Palmspring 
Am Samstag, den 06.01.2024 wird im Bereich des Anwesens Palm-
spring 1 abends ein genehmigtes privates Kleinfeuerwerk abge-
brannt. Dieses endet spätestens um 18.45 Uhr. 
Wir bitten um Beachtung. 
Das Bürgermeisteramt 
 
Landesfamilienpass 2024 
Die Gutscheinkarten für den Landesfamilienpass 2024 sind im Rat-
haus eingetroffen und können abgeholt werden. Der berechtigte 
Personenkreis kann mit der Gutscheinkarte 2024 und unter Vorlage 
des Landesfamilienpasses im Jahr 2024 die Staatlichen Schlösser 
und Gärten sowie die staatlichen Museen in Baden-Württemberg 
kostenfrei bzw. zu einem ermäßigten Eintritt besuchen. Bei jedem 
Besuch ist der entsprechende Gutschein abzugeben. Bei Verlust der 
Gutscheinkarten können diese nicht ersetzt werden. 
Auf der Homepage des Ministeriums für Soziales, Gesundheit und 
Integration Baden-Württemberg ist eine Liste aller Staatlichen 
Schlösser, Gärten und Museen in Baden-Württemberg sowie eine 
Liste aller nicht staatlichen Einrichtungen, die einen kostenfreien 
bzw. ermäßigten Eintritt gewähren, eingestellt.  
Einen Landesfamilienpass können folgende Personen erhalten:
• Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigenden Kindern 

(dies können auch Pflege- oder Adoptivkinder sein), die mit ihren 
Eltern in häuslicher Gemeinschaft leben,

• Alleinerziehende, die mit mindestens einem kindergeldberechti-
genden Kind in häuslicher Gemeinschaft leben,

• Familien, die mit mindestens einem kindergeldberechtigenden 
schwer behinderten Kind mit mindestens 50 v. H. Erwerbsminde-
rung in häuslicher Gemeinschaft leben,

• Familien, die Kinderzuschlags-, Wohngeld- oder Bürgergeld be-
rechtigt sind und die mit mindestens einem kindergeldberechtigen-
den Kind in häuslicher Gemeinschaft leben,

• Familien, die Leistungen aus dem Asylbewerberleistungsgesetz er-
halten und mit mindestens einem Kind in häuslicher Gemeinschaft 
leben.

 
Den Landesfamilienpass und die dazugehörige Gutscheinkarte erhält 
man auf Antrag beim Bürgermeisteramt. 
  
Die Kindergeldberechtigung ist bei der Antragstellung nachzuwei-
sen, ebenso die Berechtigung von Wohngeld, Bürgergeld bzw. Kin-
derzuschlag durch einen Leistungsbescheid. 
 

SONSTIGE  
BEKANNTMACHUNGEN

 
Regionalentwicklung Ortenau 
1. LEADER Projektaufruf startet am 15.01.2024
Der Verein „Regionalentwicklung Ortenau e.V.“ als Träger der LEA-
DER Aktionsgruppe Ortenau ruft ab 15. Januar 2024 zur ersten 
Projekteinreichung für die Förderperiode 2023-2027 auf. Projekt-
anträge können bis zum 29. Februar 2024 von allen Interessenten 
gestellt werden. Projektträger können Privatpersonen, Vereine, Un-
ternehmen und Kommunen sein.

Die Projektideen müssen sich in den Handlungsfeldern des regiona-
len Entwicklungskonzepts der LAG Ortenau wiederfinden. Hierzu 
gehören die Bereiche:
1.) Gemeinsam wohlfühlen
2.) Naturnah erleben
3.) Lokal genießen
4.) Zukunftsfähig wirtschaften

Insgesamt steht ein EU-Fördermittelbudget von 800.000,- € zur Ver-
fügung, hinzu kommen die entsprechenden nationalen Fördermittel. 
Es können nur Projekte mit einem Gesamtvolumen von 5.000,- € 
bis 700.000,- € Nettokosten berücksichtigt werden. Die Planung der 
Projekte sollte bereits weitestgehend abgeschlossen sein.
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wird die allgemeine Hochschulreife (Abitur) erworben, die zum Studi-
um aller Fachrichtungen an allen Universitäten und Hochschulen 
berechtigt. Alternativ zu dem klassischen 3-jährigen Wirtschaftsgym-
nasium mit dem Schwerpunkt „Wirtschaft“ (3WGW) werden auch die 
Schwerpunkte „Internationale Wirtschaft“ (3WGI) und „Finanzen“ 
(3WGF) angeboten. 

  
3.  Die zweijährige Berufsfachschule –  Wirtschaftsschule - (2BFW) 

bietet Schüler*innen mit Hauptschulabschluss die Möglichkeit, die 
Fachschulreife (mittlerer Bildungsabschluss) zu erwerben. 

  
4.  Das einjährige Kaufmännische Berufskolleg 1  (BK1) hat als 

Zugangsvoraussetzung den mittleren Bildungsabschluss bzw. die Ver-
setzung in die Klasse 10 eines Gymnasiums und vermittelt eine the-
oretische und praktische kaufmännische Grundausbildung. 

  
5.  Das einjährige Kaufmännische Berufskolleg 2  (BK2) baut 

auf dem BK1 auf, führt zur Fachhochschulreife und über Zusatzunter-
richt und Zusatzprüfung zum Abschluss „Staatlich geprüfte(r) 
Wirtschaftsassistent(in)“. Der Zusatzunterricht findet nur bei ausrei-
chend vorliegenden Anmeldungen zum Zusatzunterricht statt. 

  
6.  Das zweijährige Kaufmännische Berufskolleg Fremdspra-

chen (2BKFR) setzt den mittleren Bildungsabschluss voraus bzw. die 
Versetzung in die Klasse 10 eines Gymnasiums und vermittelt umfas-
sende Kenntnisse in mindestens zwei Fremdsprachen, führt zur Fach-
hochschulreife und über Zusatzunterricht und Zusatzprüfung zum 
Abschluss „Staatlich geprüfte(r) Wirtschaftsassistent(in)“. Der Zusatz-
unterricht findet nur bei ausreichend vorliegenden Anmeldungen zum 
Zusatzunterricht statt. 

  
7.  Das einjährige Berufskolleg zum Erwerb der Fachhoch-

schulreife  (BKFH) baut auf dem mittleren Bildungsabschluss und 
einer abgeschlossenen kaufmännischen Berufsausbildung auf und 
führt zur Fachhochschulreife. 

  
Die auf den ersten Blick verwirrende Vielfalt des Bildungsangebots der 
Kaufmännischen Schulen Offenburg wird an den Informationsabenden 
im Detail vorgestellt; bei dieser Gelegenheit können auch alle Fragen 
von Eltern und Schüler*innen konkret beantwortet werden. 
Weitere Vorabinformationen  unter www.ks-og.de, Menüpunkt Bil-
dungsangebot/Anmeldung. 
  
Informationsabende über das Bildungsangebot: 
Montag,  15. Januar 2024, 19:00 Uhr  für 3WGW, 3WGI, 
3WGF (Aula Bau A) für 2BFW, 1BKFH, BKFR (Aula Bau B) 
Dienstag, 16. Januar 2024, 19:00 Uhr  für BK1 (Aula Bau A), 
BK2 (Aula Bau B) 
Donnerstag, 21. März 2024, 19:00 Uhr für 6WG (Aula Bau A),  
Termin für Schnuppertag nach Vereinbarung  
  
Anmeldeschluss:1. März 2024 (außer 6WG) 
 

VEREINSNACHRICHTEN

 
Musik- und Milizkapelle Bad Peterstal e.V.
Gesamtprobe 
Erholt starten wir am Mittwoch, 10. Januar 2024, mit unserer ersten 
Gesamtprobe im Jahr 2024 in ein neues musikalisches Jahr. Beginn 
ist wie immer um 20.00 Uhr. Die Probe findet im Probelokal statt. 

 
Musik- und Trachtenkapelle  
Bad Griesbach e.V.
UNSERE NÄCHSTE GESAMTPROBE 
Unsere erste Gesamtprobe im neuen Jahr wird am 
Mittwoch, 10. Januar 2024, um 19.30 Uhr,  
im Probenlokal/Vereinshaus stattfinden; 
Um vollzählige und pünktliche Teilnahme wird gebeten. 
 

Landfrauen Bad Peterstal-Griesbach
Fitnessgymnastik 
Wir starten nach den Weihnachtsferien am Montag, 08.01.2024 um 
19:00 Uhr in der Turnhalle mit unseren Gymnastikstunden. 
  
Unsere Übungsabende beinhalten:
• Herz-Kreislauftraining (Aerobic, Step-Aerobic, Aroha)
• Funktionelle Kräftigung und Dehnung des ganzen Körpers mit ver-

schiedenen Geräten wie Fitball, Theraband, Redondoball, Over-
ball, Ballkissen, Brasils etc.

• Übungen für Gleichgewicht und Koordination sowie Entspannung
  
Haben wir Interesse geweckt, dann kann man unverbindlich einmal 
vorbeikommen. 
Unsere Übungsabende sind immer Montags im Wechsel 19:00 oder 
20:00 Uhr. 
Wir freuen uns auf euch. 
  
  
Donnerstag, 18.01.2024 – 19:00 Uhr im Gasthaus Engel 
(2. Stock) 
"Honig - der goldene Saft der Wunder schafft" 
Alles Wissenswerte rund um den Honig - die "Gesundheit aus dem 
Bienenstock" wird beim Vortrag von Esther Busch, Heilpraktikerin 
und Phytotherapeutin aus Offenburg-Bühl erklärt. 
Dabei geht es nicht nur um den wertvollen Honig, sondern um die 
weiteren Produkte, die die Biene selber herstellt. 
Denn in der Apitherapie - so nennt man den Einsatz von Bienenpro-
dukten bei der Vorbeugung von Krankheiten und Linderung von 
Beschwerden haben auch Propolis, Blütenpollen, Gelee Royale, Bie-
nenwachs und weitere Produkte ihren berechtigten Einsatz. 
Die Einsatzbereiche sind sehr vielseitig und liegen sowohl im thera-
peutischen Bereich und steigern gerade auch im Schönheitssektor 
ihre Beliebtheit. 
Eine Honigmassage zur Entspannung und für ein schönes Hautbild 
wird auch ebenso sehr gerne in der Therapie zur umfassenden Ent-
giftung der Organe über die Haut eingesetzt. 
Desweiteren zählen zur Vielfalt der Anwendungsmöglichkeiten in der 
Apitherpie Wundbehandlungen, Spülungen und Medizinische Bäder, 
neben der Anwendung als Nahrungsergänzungsmittel. Ebenso kann 
die Apitherapie auch im Onkologischen Bereich ihren berechtigten 
Einsatz finden. 
Mitglieder: 5,-- € Gäste 9,-- € 
Infos und Anmeldung bei Sonja Keßler, Tel. 910585 
  
Line Dance mit Günter Liersch 
Line Dance ist eine Tanzsportart aus den USA. 
Es wird in Reihen neben und hintereinander getanzt. 
Warum wird Line Dance immer beliebter? 
Dafür gibt es eine klare Aussage: Ohne Tanzpartner tanzt man nach 
allen Musikrichtungen, ob Country, Rock, Pop, Irish, ja bis hin zur 
klassischen Musik. 
Line Dance erfreut sich mittlerweile weltweit großer Beliebtheit und 
ist seit 2002 eine vom Deutschen Sportbund anerkannte Sportart. 
Line Dance begeistert durch schnelle Erfolgserlebnisse, da ein Tanz 
innerhalb kurzer Zeit erlernt werden kann. 
Beginn: Mittwoch: 06.03. – 10.04.2024 (6 Abende),  im 
Pfarrheim St. Bernhard - Kosten ca. 30,-- € pro Person 
Infos und Anmeldung bei Susanne Hättig, Tel. 1553 

 
Frauengemeinschaft
Gymnastikgruppe 
 Im neuen Jahr beginnt unsere Gymnastik am Montag, 08.01.2024, 
um 20.00 Uhr. 
Wir freuen uns immer über neue Mitglieder. Interessierte, auch nur 
mal zum Schnuppern, sind herzlich willkommen. 
  
Unsere Gymnastik beinhaltet: 
. Fitnesstraining (Herz/Kreislauftraining) 
. funktionelle Kräftigung und Dehnung des ganzen Körpers 
. Entspannungsübungen 
. wirbelsäulengerechtes Verhalten 
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FBG Hinteres Renchtal 
  
Die FBG Hinteres Renchtal lädt zusammen mit den Revierleitungen 
zu dem Waldbesitzerstammtisch ein. In lockerer Runde werden die 
Themen Holzmarkt, Wiederaufforstung, waldbauliche Behandlung 
unter dem Einfluss des Klimawandels, aktuelle Förderprogramme 
und vieles mehr besprochen. Der Stammtisch dient auch dem gegen-
seitigen Austausch und kann für Diskussionen und Fragen rund um 
den Wald genutzt werden. Der Stammtisch findet an folgendem Ter-
min statt: 
  
24.01.24 um 19:00 Uhr  Döttelbacher Mühle, Bad Gries-
bach 
  
Sollten Sie an dem Termin verhindert sein, können Sie auch den 
WBS-Stammtisch in Ibach am 16.01.2024 im Gasthaus Finken in 
Ibach besuchen. Die Vorstandschaft freut sich zusammen mit den 
Revierleitern auf eine große Teilnahme. 
 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

 
Seelsorgeeinheit Oberes Renchtal
GOTTESDIENSTE 
  
Samstag, 06.01.2024  
Afrika-Kollekte für die Katechetenausbildung in Afrika  
10:00 Bad Griesbach  Eucharistiefeier zum Fest Erscheinung des 

Herrn (KK) mit Segnung von Salz und 
Wasser 

         mitgestaltet vom Kirchenchor Bad Pe-
terstal-Griesbach

        und Aussendung der Sternsinger   
        Gedenken an:
        Bernhard Huber, 
         Franz u. Anna Bitsch und verstorbene An-

gehörige  
18:00 Bad Peterstal   Eucharistiefeier zum Fest Erscheinung des 

Herrn (KK) 
        mit Segnung von Salz und Wasser  

Sonntag, 07.01.2024  
10:00 Oppenau   Dankgottesdienst der Sternsinger (KK) 
         musikalisch gestaltet von der Musik-

gruppe Leuchtkraft  

Montag, 08.01.2024  
17:45 Oppenau    Eucharistische Anbetung im Schweigen 

(KK) 
19:00 Oppenau   Eucharistiefeier (KK)  

Dienstag, 09.01.2024  
07:30 Oppenau    Schülergottesdienst als Wortgottesfeier 

(Sc)  
18:30 Bad Griesbach Eucharistiefeier (KK)  

Mittwoch, 10.01.2024  
10:00 Oppenau   Herz-Jesu-Kapelle: Eucharistiefeier (KK)
        nach Meinung einer Jahrtagsstiftung  

Donnerstag, 11.01.2024  
18:30 Bad Peterstal  Eucharistiefeier (KK)
        Gedenken an:
        verstorbenen Ehemann und Angehörige 
 
Freitag, 12.01.2024  
19:00 Oppenau   Eucharistiefeier (KK)
        nach Meinung  

Samstag, 13.01.2024  
18:45 Bad Peterstal  Eucharistiefeier am Vorabend (KK/Le)  

Narrenzunft Bad Peterstal
Neujahrswünsche  
Wir wünschen allen Freunden, Gönnern, Narren und Einwohner von 
Bad Peterstal-Griesbach ein gesundes, friedvolles und glückliches 
Jahr 2024. Wir freuen uns auf eine tolle Beteiligung an unseren 
Veranstaltungen der bevorstehenden Kampagne. 
  
Kartenvorverkauf Eröffnungssitzung 
Karten für die Eröffnung am 27.01.24, können ab sofort in der 
gewünschten Anzahl per Mail vorbestellt werden. Die bestellten Kar-
ten müssen dann am 15.01.2024 in der Zeit von 17.00 - 18.00 Uhr 
im Feuerwehrhaus abgeholt und bezahlt werden. 
Wir weisen darauf hin, dass an diesem Termin ausschließlich die 
zuvor per Mail bestellten Karten ausgegeben werden und keine zu-
sätzlichen, nicht vorbestellten Karten erworben werden können. 
Die Restkarten können ab dem 16.01.24 beim Friseur Keller in Bad 
Peterstal oder direkt am 27.01.24 an der Abendkasse erworben 
werden. 
Wir bitten um Beachtung. 
Mailadresse für die Kartenbestellung: vorverkauf@peterstaler-
narrenzunft.de  
  
Ilwiball 
Am Freitag, 12.01.2024  findet der legendäre Ilwi-Ball statt. 
Einlass ist ab 19:00 Uhr. 
Unsere Ilwis freuen sich auf euch! 
  
Schöne Grüße eure Peterstaler Narrenzunft 

Peterstaler Hexen
Weihnachtsbaumabholaktion 
Wir holen Ihren Weihnachtsbaum wieder ab. 
  
Wann:  Samstag, 13.01.2024 
Uhrzeit: ab 10.00 Uhr sichtbar an die Straße legen 
Abholung:  Innenbezirk Bad Peterstal 
Kosten:  Nix, jedoch freuen wir uns über jede freiwillige Spende! 

Ilwedritsche
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Sonntag, 14.01.2024  
08:30 Bad Griesbach Eucharistiefeier (KK/Le)
        Gedenken an:
        verstorbene Angehörige  
10:00 Oppenau    Eucharistiefeier mit Eröffnung der Erst-

kommunionvorbereitung (KK/Sc/AM) 
         musikalisch gestaltet von der Pfarrband 

Inshallah  

Den Gottesdiensten in der Seelsorgeeinheit stehen vor: 

Pfr. Klaus Kimmig (KK), Pfr. Herrmann (He), Pfr. Lerchenmüller (Le) 
Pfr. Stern (BS), GR Susanne Schwarz (Sc), Diakon M. Bächle (MB), 
Pastorale Mitarbeiterin Anja Müller (AM) 

Beichtzeiten  
Oppenau   Samstag, 20.01. 18:00 Uhr  
Bad Peterstal  Samstag, 13.01. 17:30 Uhr  
Wer ein Gespräch wünscht, kann sich bei den Seelsorgerinnen und 
Seelsorgern melden. 
Pfr. Klaus Kimmig (07804/2076) 
Pfr. Michael Lerchenmüller (07804/3240)
Pfr. Bruno Herrmann (07806/910 158) 
Pfr. Bernhard Stern (07806 3150267) 
Gemeindereferentin Susanne Schwarz (07804 91196-09) 
Diakon Meinrad Bächle (07806/359) 
  
Rosenkranzgebet 
Bad Griesbach Dienstag, 09.01.  17:45 Uhr  
Oppenau   jeden Freitag  18:15 Uhr  
      Samstag, 20.01.  18:00 Uhr  
Bad Peterstal  Montag, Dienstag, 
      Donnerstag 
      und Freitag  17:45 Uhr  
      Samstag, 06.01. 17:15 Uhr  
      Samstag, 13.01.  18:00 Uhr  

Katholische öffentliche Bücherei 
Liebe Leserinnen und Leser! 
Die Bücherei ist bis Sonntag, 07.01.2024 geschlossen. 
1. Öffnungstag im neuen Jahr ist Mittwoch, 10. Januar 2024. 
Wir wünschen allen unseren Besuchern ein gutes neues Jahr. 
Josefshaus, Dreikönigweg 1, Oppenau 
Öffnungszeiten: 
Sonntag:    09:00 - 11:00 Uhr 
und Mittwoch:  15:00 - 17:30 Uhr 

Die Neuen auf einen Blick: 
Marianne: Freud und Leid einer jungen Bergbäuerin 
Marianne verlebt eine glückliche Kindheit auf einem Bauernhof in 
Österreich. Nur die harte Arbeit und die vielen Feriengäste im Haus, 
die ein normales Familienleben unmöglich machen, stören sie sehr. 
Für Marianne steht früh fest: Sie wird niemals einen Bauern heira-
ten! Doch dann lernt sie Paul kennen – einziger Sohn eines Berg-
bauern und ihre große Liebe. Die Ehe mit ihm bereut sie Zeit ihres 
Lebens nicht, aber die Schwiegermutter, die mit im Haus wohnt, 
macht ihr das Leben unerträglich schwer ... Wird sie je genug Kraft 
haben, sich gegen die Altbäuerin zu behaupten? 
  
Sternsingerbesuche in unserer Seelsorgeeinheit 
Die Sternsinger gehen wieder durch die Straßen unserer Seelsorge-
einheit und singen für Sie und bringen den Segen 

20 * C + M + B +24 
„Christus, segne dieses Haus" 

zu den Menschen und sammeln für Not leidende Kinder in aller Welt. 
Bitte unterstützen auch Sie diese Aktion und unsere Stern-
singer vor Ort.
Wir danken schon jetzt für die freundliche Aufnahme der 
Sternsinger. 
  
Sternsingerbesuche in Oppenau und in den Ortschaften: 
03. – 06.01.2024 

In folgenden Straßen war der Besuch nur mit Voranmel-
dung möglich: 
Anton-André-Weg, Bahnhofstraße, Dreikönigweg, Hugenhof, In-
dustriestraße, Inselweg, Josef-Ruf-Straße, Moosweg, Renchtal-
straße, Schwarzwaldstraße bis Haus Nr. 19, Straßburger Straße, 
Zettelmatt 
  
Sternsingerbesuche in Bad Peterstal: 05. – 07.01.2024 
Aussendungsfeier Fr. 05.01.2024, 11:00 Uhr 
  
Sternsingerbesuche in Bad Griesbach: 06.01.2024 
Die Besuche erfolgen nur auf Vorbestellung  
Aussendungsfeier: Sa. 06.01.2024, 10:00 Uhr 
  
An alle Ehepaare, die im Jahr 2024 ein Ehejubiläum feiern 
Liebe Jubelpaare, 50, 60 bzw. 65 Jahre in Freude und Leid mitein-
ander zu teilen – das ist sicher keine Selbstverständlichkeit und ein 
Grund zum Feiern. Wenn Sie diesen Anlass in einem Gottesdienst 
feiern möchten, freuen wir uns. Da wir aber anhand unserer Unter-
lagen die Ehedaten nur unvollständig ermitteln können, brauchen 
wir Ihren Hinweis! Wir freuen uns, wenn Sie sich bei uns melden. 
Bitte melden Sie sich auch, wenn Sie einen Hausgottesdienst wün-
schen, weil für Sie der Weg in die Pfarrkirche zu beschwerlich oder 
nicht mehr möglich ist. 
  
K2030: Informationen zu den Arbeitsgruppen 
Inzwischen haben sich 15 Arbeitsgruppen zusammengefunden, die 
Vorschläge für die Pfarrei NEU zu ihrem Themenfeld entwickeln. 
Für zwei weitere AGs können sich noch Interessierte melden:
• Bewahrung der Schöpfung – Gerechtigkeit – Frieden
• Seelsorge unterwegs – Pilgern – Wallfahren
 
Haben Sie Interesse, gemeinsam mit anderen diese Anliegen voran-
zutreiben? Dann sind Sie herzlich eingeladen zu einem ersten Treffen 
am Donnerstag, den 25. Januar 2024 um 20.00 Uhr im Gemein-
dezentrum Kappelrodeck. Nähere Informationen dazu finden Sie 
unter www.kath-dekanat-art.de 
  
Kinder- und Jugendchor 
Freitags im Josefshaus Oppenau 
Gruppe 1 (Kindergartenkinder) 14:30 – 15:15 Uhr 
Gruppe 2 (Schulkinder) 15:15 – 16:00 Uhr 
Popchor/Jugendchor (ab Klasse 5) 19:00– 19:45 Uhr 
Singst du gerne? Dann schau bei uns vorbei! 
  
Jahresrückblick 2023 
Liebe Gemeindemitglieder, 
ein Symbol hat uns im vergangenen Jahr in mehrfacher Weise be-
gleitet, der Anker. „Jesus mein Freund und Anker“ war das Motto 
der Erstkommunion, die Emmaus-Gottesdienste in Lautenbach hat-
ten als Jahresthema „Psalmen – Anker in der Zeit“. Und einen sol-
chen Anker in den stürmischen und unberechenbaren Fluten des 
Weltgeschehens konnten wir in diesem Jahr wirklich brauchen, et-
was das uns Halt und Sicherheit gibt, das uns fest mit dem Grund 
unseres Lebens verbindet. Dabei begann es doch mit Erleichterung: 
endlich gab es wieder ein Jahr, das ohne Beschränkungen durch 
Corona ablaufen konnte. Es waren viele festliche Gottesdienste, die 
in diesem Jahr wieder unbeschwert stattfinden konnten. Ob kirchli-
che Hochfeste oder Patrozinien, deutlich spürbar war die Erleichte-
rung über das Ende der Pandemiebeschränkungen. Ein „normales“ 
Osterfest mit Festgottesdiensten in großer Gemeinschaft und mit den 
gesanglichen Beiträgen der Kirchenchöre erfüllte unsere Kirchenge-
meinde mit Hoffnung. Einzelne Ideen aus der Pandemiezeit wurden 
für so gut befunden, dass sie auch weiterhin beibehalten wurden, so 
das „Fastenessen zum Mitnehmen“ in Bad Peterstal, Gottesdienste 
im Freien oder das Angebot des Freundeskreises Allerheiligen zum 
individuellen Karfreitagsgang mit Impulsen rund um die Kapelle Al-
lerheiligen. Mit diesen niederschwelligen Angeboten haben wir die 
Chance, auch Menschen anzusprechen, die nicht in einen der Got-
tesdienste kommen möchten. 
Großen Zuspruch erfuhren auch die attraktiven Kinderfilmtage, die im 
Josefshaus Oppenau in diesem Jahr mehrfach wieder angeboten wer-
den konnten, dank eines engagierten Organisations-Teams. Zwei ganz 
große Projekte für Kinder konnten wir in diesem Jahr einweihen: In Bad 
Peterstal wurde der Kindergarten St. Bernhard um die Naturgruppe 
beim Sportplatz erweitert, der Gottesdienst im Freien zur Einweihung 
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zog viele Besucher an. Und in Ramsbach wurde der lang ersehnte neue 
Kindergarten Don Bosco fertiggestellt und von Kindern und Erzieherin-
nen mit Begeisterung angenommen. Sein 60jähriges Bestehen durfte 
der Kindergarten St. Antonius in Bad Griesbach in diesem Jahr feiern. 
Gemeinsam mit den örtlichen Vereinen gestaltete das Team einen ab-
wechslungsreichen Tag der offenen Tür, eine Kooperation, von der 
alle Beteiligten profitierten. Eine ähnliche Zusammenarbeit zwischen 
Kindergarten und Gemeindeteam Bad Griesbach machte auch aus dem 
Seniorennachmittag am ersten Adventssonntag in Kurhaus einen er-
folgreichen Begegnungstag der Generationen, der einen bisher nicht 
gekannten und sehr erfreulichen Ansturm der älteren Bevölkerung er-
lebte. 
Das Thema Kirchenentwicklung nahm in diesem Jahr einige wichtige 
Meilensteine. Zum allerersten Mal überhaupt trafen sich im Juli alle 
Pfarrgemeinderäte und alle Stiftungsräte der künftigen neuen Pfarrei, 
also aus dem gesamten Dekanat Acher-Renchtal, dazu aus den Ge-
meinden Appenweier, Urloffen und Nesselried. Gemeinsam wurde be-
schlossen, dass die Pfarrei in Zukunft den Namen Acher-Renchtal tra-
gen soll, um eine gewisse Kontinuität zu garantieren. Die Pfarrkirche 
der neuen Pfarrei wird St. Cyriak in Oberkirch sein. Aber auch in allen 
anderen Kirchen werden weiterhin Gottesdienste gefeiert und Sakra-
mente gespendet, sie bleiben uns in gewohnter Weise erhalten, nur 
heißen sie dann eben nicht mehr „Pfarrkirche“ sondern „nur“ noch 
„Kirche“. Lassen wir uns ein auf den Weg der Kirchenentwicklung, der 
noch vor uns liegt und vertrauen wir darauf, dass der Heilige Geist uns 
dabei unterstützt. 
Abschied musste unsere Kirchengemeinde in diesem Jahr von Pater 
Wolfgang Bauer nehmen, der mit knapp 80 Jahren in St. Blasien ver-
starb. Pater Bauer stammte aus Bad Peterstal und war häufig an hohen 
Festtagen zu Gast, ein gern gehörter Prediger. Zum Gedenken an ihn 
und in dankbarer Wertschätzung für sein Wirken fand an dem Tag, an 
dem er 80 Jahre alt geworden wäre, ein Gottesdienst statt. 
Sehr unerfreulich waren zwei Einbrüche ins Josefshaus in Oppenau, bei 
denen durch Verschmutzung und Vandalismus großer Schaden ange-
richtet wurde, der in keinem Verhältnis zur Beute steht. Beim Kinder-
garten blieb es zum Glück beim Einbruchsversuch. 
Zum Ende des Jahres 2023 möchte ich allen danken, die sich in irgend-
einer Weise, sei es beruflich oder ehrenamtlich, für unsere Kirchenge-
meinde Oberes Renchtal einsetzen. Dass wir so viele engagierte Men-
schen in den unterschiedlichsten Diensten haben, kann gar nicht hoch 
genug anerkannt werden. Die Ehrungsgottesdienste und Dankeschöna-
bende sind ein kleines Zeichen der Wertschätzung. Vergangenes Jahr 
schloss dieser Jahresrückblick angesichts des Kriegs in der Ukraine mit 
dem Wunsch nach Frieden für alle. Leider hat sich diese Bitte nicht 
erfüllt, im Gegenteil. Mit den Kriegshandlungen in Israel und dem Ga-
zastreifen ist eine neue große Sorge hinzugekommen. Daher kann die-
ser Jahresrückblick eigentlich nur mit einer eindringlichen Bitte um das 
Gebet enden: BETEN wir für den Frieden und für alle Menschen. 
Jutta Schmiederer, Pfarrgemeinderatsvorsitzende 
  
Spenden 2023 
   Kirchengemeinde Oberes Renchtal 
Sternsinger  18.730,27 € 
Misereor  3.487,27 € 
Renovabis  1.406,84 €
Diaspora-Kollekte 997,89 € 
Caritaskollekte  678,24 € 
Caritashaussammlung   6.988,41 € 
Missio-Kollekte 1.562,61 € 
Adveniat-Kollekte bis 31.12. 9.142,16 € 
  

Wir bedanken uns bei allen Spenderinnen  
und Spendern von Herzen und wissen,  

dass es nicht selbstverständlich ist sich das Jahr  
hindurch für die unterschiedlichen Kollekten  

und Anlässe finanziell zu engagieren.
Dafür nochmal ein herzliches „Vergelt’s Gott“! 

  
2023 in Zahlen 
  Oppenau Bad Peterstal Bad Griesbach  
Taufen 24 8 4  
Erstkommunion 37 15 6  
Firmung 50 22 5  
Trauungen 10 2 5  
Kirchenaustritte 30 13 5  
Bestattungen 45 17 10  

Das nächste Pfarrblatt umfasst den Zeitraum vom
20.01.2024 bis 04.02.2024 

Redaktionsschluss Freitag, 12.01.2024, 10:00 Uhr

  
   

St. Peter und Paul Bad Peterstal
Kirchenchor St. Peter und Paul
• Am Dreikönigstag, Samstag, 06.01.2024 umrahmen wir den 

Gottesdienst um 10:00 Uhr in Bad Griesbach, zum Einsingen tref-
fen wir uns um 09:15 Uhr in der Pfarrkirche in Bad Griesbach

• Erste Chorprobe im neuen Jahr: Freitag, 26.01.2024, 20:00 Uhr
  
Sternsingerplan 
Freitag 05.01.2024:  
Birkenstraße, Forsthausstraße, Lärchenweg, Kurhausweg, Zefers-
grund, Kirchberg, Breitsodstraße, Schwarzwaldstraße, Pflegeheim 
„Das Bad Peterstal“, Wilhelmstraße, Braunberg, Wendelinsberg, 
Buchenweg, Tannenweg, Lindenstraße 

Samstag, 06.01.2024:  
Freiersbach, Schwimmbadstraße, Bühlhofweg, Renchtalstraße ab 
Freyersbacher talabwärts, Stöckmatt, Vorderbergweg, In den Gas-
sen, Am Rain, Mülben, Kostspring, Schwarzwaldstraße (ab Durben-
jörgen bis Nr. 60), Eckenacker, Hinterberg 

Sonntag, 07.01.2024:  
Palmspring, Seebächle, Holchen, Überskopf, Littweg, Imker Roland 
Mayer, Leopoldstraße, Löchle, Renchtalstraße (ab Peterstaler bis 
Pfarrkirche), Engelberg, Bahnhofstraße, Insel, Bästenbach, Spin-
nersberg, Berthold Zimmermann 
  
Es wird, wie in den vergangenen beiden Jahren, zusätzlich 
die Möglichkeit geben, in der Kirche die Segensaufkleber 
mitzunehmen und auch dort eine Spende für die Sternsin-
geraktion zu geben.  
  
  
Einladung zum Eröffnungsgottesdienst zur Erstkommuni-
onvorbereitung 
Wir laden alle Erstkommunionkinder aus Bad Peterstal-Griesbach 
und ihre Familien zum Eröffnungsgottesdienst der Erstkommunion-
vorbereitung am Sonntag, 21.01.2024 um 10:00 Uhr in die Pfarr-
kirche St. Peter und Paul Bad Peterstal ein. Die Erstkommunionvor-
bereitung steht unter dem Thema: „Du bist ein Ton in Gottes Me-
lodie“ 
  
 
St. Antonius Bad Griesbach
Besuch der Sternsinger  
Wir kommen die angemeldeten Haushalte am Dreikönigstag, den 
06.01.2024 gerne besuchen und bringen Ihnen und Ihrem Zuhause 
den Segen. 
Es wird, wie in den vergangenen beiden Jahren, zusätzlich 
die Möglichkeit geben, in der Kirche die Segensaufkleber 
mitzunehmen und auch dort eine Spende für die Sternsin-
geraktion zu geben.  
  
Einladung zum Eröffnungsgottesdienst zur Erstkommuni-
onvorbereitung 
Wir laden alle Erstkommunionkinder aus Bad Peterstal-Griesbach 
und ihre Familien zum Eröffnungsgottesdienst der Erstkommunion-
vorbereitung am Sonntag, 21.01.2024 um 10:00 Uhr in die Pfarr-
kirche St. Peter und Paul Bad Peterstal ein. Die Erstkommunionvor-
bereitung steht unter dem Thema: „Du bist ein Ton in Gottes Me-
lodie“ 
  
 
Region und Diözese
Einladung zum Besinnungs- und Oasentag 
Schönstatt-Männer laden am Samstag, 27.1.2024 ins Schönstatt-
Zentrum Oberkirch Marienfried ein. Beginn des Tages um 9.00 Uhr 
im Heiligtum. Prof. Dr. Werner Münch, Freiburg spricht im Seminar-
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raum zum Thema: „Der manipulierte Mensch als Ziel der aktuellen 
Gesellschaftspolitik“. (Der Referent war Ministerpräsident, Finanz-
minister in Sachsen-Anhalt und Europa-Abgeordneter) 
14.00 Uhr Heilige Messe im Heiligtum. Im Anschluss spricht Stan-
desleiter Herr Pfarrer Michael Dafferner, Grenzach-Wyhlen zur neu-
en Jahreslosung der Schönstatt-Männerliga: „Zuversichtlich unseren 
Quellen Raum schaffen“. Ende circa 17.00 Uhr.
Anmeldung bitte baldmöglichst an Schönstatt-Zentrum Marienfried, 
Oberkirch,
Tel.: 07802-9285-0, E-Mail: marienfried@schoenstatt-oberkirch.de 
  
Großer Männertag im Mutterhaus in Gengenbach
Am Sonntag, 28. Januar 2024 laden wir Sie ein zum Männertag ins 
Mutterhaus Gengenbach, Bahnhofstr. 10 mit dem Thema: 
„Glaube und Politik - Partner oder Fremde“ 
Braucht unsere Demokratie noch Religion? 
mit P. Fritz Kretz, SAC, Geistlicher Begleiter des Kath. Männer-
werks 
Programm: 
10.30 Uhr  Beginn im Vortragssaal im Kloster – Vortrag und Ge-

spräch    
    Eingang über die Klosterpforte 
12.30 Uhr Mittagessen im Kloster 
    Anmeldung über Tel. 07803/8070 (Klosterpforte) 
14.00 Uhr Eucharistiefeier 
  
SEGEL SETZEN... 
Persönliche und berufliche Standortbestimmung  
vor dem Übergang in die nachberufliche Lebensphase 
Irgendwann – um die 60 – tauchen am Horizont ganz neue Fragen 
auf:
• Wie stelle ich mir die Zeit bis zum Ende meines Berufslebens vor 

und was kommt danach?
• An welchem Punkt meines Lebensweges stehe ich, beruflich und 

privat?
• Welchem Roten Faden folgt mein Leben und wo sehe ich mich in 

der Zukunft?
 
Fragen, die nach Antworten suchen. 
Wir laden Sie ein, sich im Werkstattcharakter mit Ihren Fragen zu 
beschäftigen. Im professionell begleiteten Coaching und im Aus-
tausch mit anderen, gehen Sie Ihren Antworten entgegen. 
Termin: 7. Februar, 15.00 Uhr – 9. Februar 2024, 15.00 Uhr 
Ort: Bildungshaus Kloster St. Ulrich Referentin: Mechtild Ehses-
Flohr Info und Anmeldung: www.bksu.de 
 
Kontakt
SEELSORGETEAM: 
Pfarrer Klaus Kimmig 
Tel. 07804/2076 
Sprechzeiten: 
Oppenau: Freitag, 05.+19.01., 16:00-18:00 Uhr 
Bad Peterstal: Nach Vereinbarung 
Oder nach Vereinbarung 
Pensionär Michael Lerchenmüller 
Tel. 07804/3240 
Sprechzeit nach Vereinbarung 
Subsidiar Bruno Herrmann 
Tel. 07806/91 01 58 
Sprechzeit nach Vereinbarung 
Pensionär Bernhard Stern 
Tel. 07806 3150267 
Sprechzeit nach Vereinbarung 
Gemeindereferentin Susanne Schwarz 
Tel. 07804/91196-09 o. 0170 8934512 
Sprechzeit nach Vereinbarung 
Diakon Meinrad Bächle 
Tel. 07806/359 o. 0171 7849529 
Sprechzeit nach Vereinbarung 
  
PFARRBÜRO: 
Oppenau, Bachstr. 27 
Pfarrsekretärin: Ulrike Panter, Nicole Spinner, Monika Huber 
Tel. 07804/2076, Fax -2145 
E-Mail: pfarramt.oppenau@kath-oberes-renchtal.de 

Öffnungszeiten: 
Montag  9:30-11:30 Uhr 
Dienstag 9:30-11:30 Uhr und 15:00-18:00 Uhr 
Mittwoch 9:30-11:30 Uhr 
Donnerstag 9:30-11:30 Uhr 
Freitag  9:30-11:30 Uhr  
  
Bad Peterstal-Griesbach, Wilhelmstr. 10a  
Pfarrsekretärin: Monika Huber 
Tel. 07806/1070, Fax -910156 
E-Mail: pfarramt.bad.peterstal@kath-oberes-renchtal.de
Öffnungszeiten: 
Dienstag 09.01.2024 geschlossen 
Freitag 10:00-11:00 Uhr 
  
BANKVERBINDUNGEN: 
Röm.-kath. Kirchengemeinde Oberes Renchtal: 
Pfarrei St. Antonius Bad Griesbach 
Pfarrei St. Johannes Bapt. Oppenau 
Pfarrei St. Peter und Paul Bad Peterstal 
Volksbank eG – Die Gestalterbank 
IBAN: DE35 6649 0000 0000 0005 07 
BIC: GENODE61OG1 
Sparkasse OG-Ortenau 
IBAN: DE42 6645 0050 0018 0107 52 
BIC: SOLADES1OFG 

Seelsorgeeinheit Oberes Renchtal Bachstraße 27 
77728 Oppenau Tel. 07804/2076, Fax -2145 
E-Mail: pfarramt.oppenau@kath-oberes-renchtal.de 
Internet: www.kath-oberes-renchtal.de 
  
 
Ökumene

Einladung zur Ökumenischen Bibelwoche 2024
“ Gottesschöpfung – Geschenk und Verantwortung“

1. Mose/Genesis 1,26-41

Sonntag
21. Jan. 2024
17:00 Uhr

Ökumenischer Abendgottesdienst zur
Eröffnung der Bibelwoche

in der
evangelischen Kirche in

Oppenau

Dienstag
23. Jan. 2024
19:30 Uhr

Bibelabend mit Sabine Keck im Johann-Peter-Hebel-
Saal Oppenau

Donnerstag
25. Jan. 2024
19:30 Uhr

Taizé-Abendgebet mit biblischen Texten in der
evangelischen Kirche in

Oppenau

 
Ökumenische Gottesdienste 
  
Sonntag, 21.01.2024  
17:00 Oppenau  evangelische Kirche: ökumenischer Abendgot-

tesdienst zur Eröffnung der Bibelwoche  

Dienstag, 23.01.2024  
19:30 Oppenau  Johann-Peter-Hebel-Saal: Bibelabend im Rah-

men der Bibelwoche  

Donnerstag, 25.01.2024  
19:30 Oppenau  evangelische Kirche: ökumenisches Taizé-

Abendgebet im Rahmen der Bibelwoche  
  
  
Hospizdienst Oberes Renchtal - Wege gemeinsam gehen 
 
Wir besuchen und begleiten Menschen in ihrer letzten Lebensphase 
Zuhause und im Pflegeheim 
Kontakt 0157 377 2076 3 
oder hospizgruppe@kath-oberes-renchtal.de 

Unser nächstes Treffen ist am Donnerstag, 18.01.2024 um 
19:30 Uhr im Bruderpark 
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• Nummer gegen Kummer: Kinder- und Jugendtelefon unter 116 
111; https://www.nummergegenkummer.de

 
Das RPI stellt auf der ekiba-Homepage fortlaufend Geschichten, Vi-
deos, u.a. für Kinder und Familien ein https://rpi-baden.de 
  
Apps zum kostenfreien Download:
„KrisenKompass“ (Telefonseelsorge; Suizidprävention)
„Auszeit“ (Selbstsorge; entwickelt in der Militärseelsorge, hilfreich 
für alle):
https://www.eas-berlin.de/eas-erweitert-betreuungsangebot-auszeit 

Wochenspruch: Welche der Geist Gottes treibt, die sind Gottes 
Kinder (Röm 8,14) 
  
Jahreslosung 2024:
" Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe ". 
1. Korinther 16,14 
  
Seelsorgeangelegenheiten:   
Pfarrer Achim Brodback erreichen sie unter Tel. 07804 -792 
E-mail: achim.brodback@kbz.ekiba.de 
  
Pfarrbüro: 
Oppenau, Johann-Peter-Hebel-Straße  
Pfarramtssekretärin: Edeltraud Zimmermann 
Tel. 07804 - 792 
E-mail: oppenau@kbz.ekiba.de 
Netzseite: www.evobre.de 
www.kirche-nationalpark-schwarzwald.de 
  
Öffnungszeiten: 
Dienstag   9.00 – 11.30 Uhr 
Freitag  9.00 – 12.00 Uhr 

Evangelische Kirche in Oppenau: Karl-Friedrich-Str. 11 
Johann-Peter-Hebel-Saal: Oppenau, hinter der Evang. Kirche 
Eingang Johann-Peter-Hebel-Straße 
Evangelische Kirche in Bad Peterstal: Lutherweg 3 

Konto der Evangelischen Kirchengemeinde: 
Sparkasse Offenburg/Ortenau: 
IBAN DE82 6645 0050 0018003533 
BIC SOLADES1OFG  

Ökumenisches Taizé-Abendgebet im Rahmen der ökumeni-
schen Bibelwoche 
Wir laden Sie herzlich zum Taizé-Abendgebet am Donnerstag, 
25.01.2024 um 19:30 Uhr in die evangelische Kirche Oppenau ein. 
Eine besinnliche Stunde mit den wunderbaren Liedern aus Taizé und 
biblischen Texten – eine kleine Auszeit für die Seele im Alltag! 
  
Arbeitskreis Integration - Kleiderkammer im Josefshaus 
Die Kleiderkammer ist vom 19.12.2023 bis 14.01.2024 
geschlossen. Erster Öffnungstag im neuen Jahr ist am Mon-
tag, 15.01.2024 
Kleiderkammer im Josefshaus, Dreikönigweg 1 in Oppenau
• Öffnungszeiten Montag von 16:00 - 18:00 Uhr
• Bezugsberechtigt Rentner, kinderreiche Familien, Mig-

ranten und Menschen mit geringem Einkommen
• Zutritt bei Erkältungssymptomen bitte nur mit Maske
 
Bei Fragen können Sie sich an das kath. Pfarramt, Tel. 07804 2076 
oder an Frau Reitz, Tel. 07804 910907 wenden. 
  
 
Kirche im Nationalpark
Loipenpilgern am Nationalpark im Januar 2024 
Vom Zollstock zur Alexanderschanze die alte Renchtalloipe 
  
Freitag, 12. Januar 15.oo Uhr  
Vom Zollstock gleiten wir langsam runter und gehen leicht anstei-
gend zur Alexanderschanze. Wir halten inne zum Atmen und lassen 
den Blick in die Weite schweifen. Kurze Texte und Meditationen 
geben unseren Gedanken einen freien Lauf. Wir achten auf unseren 
Körper und die Schönheit der Natur, die der Winter in eine ganz 
andere Welt verzaubert hat. Oben angelangt geht es vielleicht noch 
zum weiten Blick in die Ebene am Kalten Haupt (Mütze mitnehmen) 
und auf verwunschenen Wegen zurück. 

Wegcharakter 
9 km, 150 Höhenmeter. Wir gehen langsam wie Pilger, die etwas 
erfahren möchten, genießen die Stille! 

Anmeldung 
Direkt online auf der Homepage 
www.kirche-nationalpark-schwarzwald.de 
oder unter Tel. 07841 668403 
  
 
Evangelische Kirchengemeinde
Samstag, 06. Januar 
16.30 Uhr  Gottesdienst, kath. Kirche Lautenbach  Maria Krö-

nung 
  
Sonntag, 07. Januar 
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in der Ev. Kirche in 

Oberkirch 
10.00 Uhr Gottesdienst in der  Ev. Kirche Kniebis 
10.00 Uhr Gottesdienst in der  Kath. Kirche in Oppenau 
  
Sonntag, 14. Januar  
17.00 Uhr   Gottesdienst mit Prädikantin Sabine Keck 

Ev. Kirche in Bad Peterstal 
  
Mediale Angebote der EKIBA und EKD: 
http://www.kirchemitkindern-digital.de/ 
https://www.ekd.de/kirche-von-zu-hause-53952.htm
 
Wenn Ihnen die regulären sonntäglichen Kollektenzwecke am Her-
zen liegen, können Sie dafür online spenden auf www.ekiba.de/
kollekten. Vielen Dank im Voraus für Ihre Gaben. 
  
Auf www.ekiba.de/kirchebegleitet finden sie Kirche begleitet  
(Fernsehen auch Radio- + Hörfunkandachten und „Kirche von zu-
hause“) 
 
• Telefonseelsorge bekanntmachen: rund um die Uhr kostenfrei un-

ter: 0800 / 111 0 -111 (-222); Chat- und Mail-Beratung unter 
https://online.telefonseelsorge.de/

100 % nachhaltig.
Jetzt Pate werden und langfristig helfen.

Ihr Kontakt zu uns:
www.DRK.de/Paten

030 / 85 404 - 111
Spenderservice@DRK.de

Projektpatenschaft

Wasser und Gesundheit
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Veranstaltungsprogramm
Veranstaltungsprogramm  
Bad Peterstal-Griesbach 
05.01.2024 bis 21.01.2024  
    
12. Januar 2024, ab 19:00 Uhr  
Ilwi Ball - Unter dem Motto: „Alles - außer normal“  
Die ultimative Fasentsfete für tanzlustiges & spaßdurstiges Pelz-
getier und alle, die rechtzeitig zur Fasent in die Gänge kommen 
wollen.  
Wie auch in den vergangenen Jahren sorgen neben den DJ’s 
wieder die Guggemusiken sowie die verschiedene Show-Einla-
gen der Gastzünfte für beste Stimmung im Narrendorf. Gefeiert 
wird nicht nur im Kulturhaus, sondern auch im Partyzelt. Für 
das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Verschiedene Bars u.a. 
auch eine Likörbar stehen euch wie gewohnt zur Verfügung.  
Jugendliche unter 16 Jahren haben keinen Zutritt.  
Ort/Treffpunkt: Kulturhaus Bad Peterstal  
Veranstalter:  Ilwedritsche Bad Peterstal e.V.  
  
Ab 19. Januar 2024 - Fasentliches Treiben in Bad Pe-
terstal  
19. Januar 2024 Quellihock mit Narrenbaumstellen    
18:11 Uhr Beginn am Badischen Hof  
19:01 Uhr Narrenbaumstellen durch die Peterstaler Narrenzunft  
27. Januar 2024 Eröffnungssitzung im Kulturhaus 
Bad Peterstal  
19:31 Uhr Einmarsch ins Kulturhaus Bad Peterstal 
30. Januar 2024 Frauenfasent im Pfarrsaal  
19:01 Uhr Beginn im Pfarrsaal Bad Peterstal  
Nähere Informationen zum Ablauf der einzelnen Veranstaltun-
gen finden sie unter: www.bad-peterstal-griesbach.de 
  
Wiederkehrende Veranstaltungen   
Jeden Dienstag findet von 18:00 – 19:30 Uhr eine Be-
sichtigung in der modernen Brennerei des Löcherhan-
senhof, mit anschließender Verkostung statt.   
Kühe, Milch, viele Prozente - edle Tropfen und Liköre auf dem 
Löcherhansenhof. Freuen Sie sich auf die Verkostung der fei-
nen Destillate und Liköre und lassen Sie sich begeistern von der 
lohnenswerten Reise der Genüsse und Aromatik. Bei einer Be-
sichtigung in der modernen Brennerei des Löcherhansenhof 
erfahren Sie alles Wissenswerte rund um die Handwerkskunst 
des Brennens und über die Herstellung der Edelbrände und 
Liköre. Im Anschluss können Diese auch verkostet werden.  
Ort/Treffpunkt: Brennerei, Breitsodstraße 11, 77740 Bad 
Peterstal-Griesbach 
Voranmeldung erforderlich: Löcherhansenhof, Tel. 
07806/518 bis 14:00 Uhr  
Teilnahmegebühr:  7,50 €/p. P.  
Veranstalter: Löcherhansenhof  
  
Whisky-Tasting im Brandhaus 7   
Jeden 1. und 3. Freitag im Monat finden von 14:30 bis 
15:15 Uhr im Brandhaus7 (Martinshof) in Bad Gries-
bach Whisky-Tastings statt.  
Unter Begleitung der Brennerin und Gründerin Sofie Masson 
tauchen unsere Gäste ein in die Welt des Whiskys. Ca. 45 Mi-
nuten Brandhaus7 Whisky Tasting (Brandhaus7 Gin und Obst-
brände können auch verkostet werden). Weitere Infos unter 
www.brandhaus7.de Während der Verkostung steht Mineral-
wasser, sowie ein kleiner Snack bereit.  
Ort/Treffpunkt: Breitenberg 7, Bad Griesbach  
Anmeldung erforderlich: bis 1 Tag vorher - direkt beim 
Brandhaus7, Tel. mobil 0175 1010537  
Ab 18 Jahre  
Teilnahmegebühr:  30,00€/p.P.  
Veranstalter:  Brandhaus 7, Sofie Masson  

Likör- und Schnapsprobe der Brennerei Faißt   
Jeden Donnerstag und Freitag ab 16:00 Uhr findet im 
Lädele des Ehrenmättlehofs eine öffentliche Verkos-
tung der selbst gebrannten Schnäpse und Liköre statt.  
Die Ehrenmättlehof Brennerei Faißt steht für Tradition, Qualität 
und handwerkliche Perfektion. Das schmeckt man auch in der 
zahlreichen Auswahl an hauseigenen Likören und Schnäpsen. 
Natürlich können Sie die Liköre und Schnäpse auch käuflich 
erwerben.  
Ort/Treffpunkt:  Verkaufslädele am Bahnhofsplatz  
Anmeldung:  nicht erforderlich  
Veranstalter:  Ferienparadies Faißt  
  
Kellerführung und Weinprobe für Kurzentschlossene  
Jeden Dienstag und Freitag finden bei den Oberkircher 
Winzern öffentliche Weinproben statt.  
Dienstags 14:30 – 17:00 Uhr, Freitags 17:00 – 19:30 Uhr  
Bei einer Weinprobe lernen Sie die Winzergenossenschaft, ihre 
Weine und die Menschen dahinter kennen. Eine Führung durch 
die Weinkeller ist ein besonderes Erlebnis. Erfahren Sie viel 
Wissenswertes und Spannendes rund um die Oberkircher Wei-
ne und deren Winzer.  
Anmeldung erforderlich:  unter Tel. 07802 92580  
Teilnahmegebühr:  10,00 €/p.P. mit Konus-/ Gästekarte 
7,00 €/p.P.  
Ort/Treffpunkt:  Oberkircher Winzer  
Veranstalter: Oberkircher Winzer eG  
  
Freies Bogenschießen in Bad Peterstal-Griesbach  
Jeden Samstag und Sonntag Bogenschießen von 14:00 
– 18:00 Uhr nach Anmeldung auf der Homepage.  
Eingebettet in die tiefen Täler des Schwarzwalds, liegt auf etwa 
400m ÜNN die idyllische Nationalparkgemeinde Bad Peterstal-
Griesbach, hier wartet unsere wunderschöne Bogenschießbahn 
auf dich! Bei uns schießt du mit handgefertigten Rattan-Bögen. 
Für kleine Kinder stehen außerdem Kunststoff-Kinderbögen 
bereit.  
Ort/Treffpunkt: Thomasberg, Bad Peterstal-Griesbach  
Anmeldung erforderlich: unter info@holgerbohnert.de  
Veranstalter: Holger Bohnert  
  
Geführte Schneeschuhwanderung  
Jeden Sonntag tauchen Sie ein in das herrliche Weiß 
der Schwarzwälder Natur und genieße eine ausgiebige 
Schneeschuhwanderung.     
Die Schneeschuh-Tour findet auf dem Freiersberg oder bei 
schlechteren Schneeverhältnissen auf dem Roßbühl/Zuflucht 
statt. Die Ausrüstung (Teleskopstöcke, Schneeschuhe) können 
Sie zu der geführten Wanderung dazu buchen. Als Extra, erhal-
ten Sie während der Wandung Infos und Übungen zur Orien-
tierung, Erste Hilfe Maßnahmen, Feuer machen und Unter-
kunft bauen. Ort/Treffpunkt: Freiersberg oder Roßbühl/
Zuflucht 
Dauer:  3,50 Stunden   
Anmeldung unter:  holgerbohnert.de 
Veranstalter: Holger Bohnert   
  
Bitte beachten: Bei allen Veranstaltungen ist eine Anmeldung 
erforderlich! Wenn keine Telefonnummer angegeben ist erfolgt 
die Anmeldung über die Kur und Tourismus GmbH unter 
07806-9100-0 oder info@bad-peterstal-griesbach.info.  
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Veranstaltungsprogramm
Veranstaltungen Oppenau 
Sonntag, 7. Januar 2024 
18.00  Das Salonorchester Baden-Baden eröffnet traditionell 

das musikalische Jahr in Oppenau mit dem Neu-
jahrskonzert in der Günter-Bimmerle-Halle. Tickets 
erhalten Sie online unter www.reservix.de oder im Kul-
turbüro Oppenau. VVK: 20,- Euro (erm. 18,- Euro), 
AK: 22,- Euro (erm. 20,- Euro) 

  
Dienstag, 9. Januar 2024 
17.00 – 
19.00   Treffpunkt Vielfalt (Hauptstraße 40) ist geöffnet 
  
Donnerstag, 11. Januar 2024 
17.00 – 
18.30 Frauentreff im Treffpunkt Vielfalt (Hauptstraße 40) 
  
Freitag, 12. Januar 2024 
19.30  Bürgerempfang der Stadtverwaltung Oppenau in der 

Günter-Bimmerle-Halle. Bürgermeister Uwe Gaiser 
berichtet über das vergangene und erläutert die Pläne 
für das kommende Jahr. Die Stadtkapelle Oppenau 
begleitet den Abend musikalisch. Im Anschluss an den 
offiziellen Teil gibt es einen kleinen Umtrunk. 

  
Dienstag, 16. Januar 2024 
17.00 – 
19.00  Treffpunkt Vielfalt (Hauptstraße 40) ist geöffnet 
  
Donnerstag, 18. Januar 2024 
17.00 – 
18.30 Frauentreff im Treffpunkt Vielfalt (Hauptstraße 40) 
  
Samstag, 20. Januar 2024 
15.30  Narrenbaumstellen mit Narrenhock. Beim alljährlichen 

Narrenbaumstellen wird dieser feierlich eingeweiht, für 
die Besucher gibt es danach Gulaschsuppe und Brot, 
für die Kleinen Stockbrot. Gegen Abend geht es dann 
in den Narrenkeller, um den Start der Oppenauer Fa-
sent gebührend zu feiern. 

  
– Änderungen, auch wetterbedingt, vorbehalten –  
   
Kulturbüro und Renchtal Tourismus GmbH, 
Servicestelle Oppenau  
Rathausplatz 1, 07804/48-37, info@oppenau.de  
Mo - Fr: 9.00 – 12.30 und 13.30 – 17.00 Uhr, 
Sa: 09:00-13:30  
www.oppenau.de / www.renchtal-tourismus.de  

Veranstaltungen im Nationalpark Schwarzwald  
Aktuelle Veranstaltungen im Nationalpark Schwarzwald finden 
Sie online unter www.nationalpark-schwarzwald.de/veranstal-
tungskalender.  

Veranstaltungen im Nationalpark 
Schwarzwald 
20. Januar 2024, 10:00 - 13:30 Uhr 
Mal wieder Kind sein - Tiere im Winter 
Im Nationalpark Schwarzwald gibt es auch im Winter viel zu 
entdecken. Ausgerüstet mit Schneeschuhen gehen wir gemein-
sam auf Spurensuche im verschneiten Winterwald. Wir werden 
uns die unterschiedlichen Überwinterungsstrategien der Tiere 
anschauen, nach Fährten suchen und auf dem Weg, die ver-
schneite Waldwildnis erkunden. Schneebedeckte Baumwipfel 
und frische Tierspuren erwarten uns - wir werden garantiert 
einiges entdecken, denn der Schwarzwald hält keinen Winter-
schlaf! 
Die Angebotreihe richtet sich an Jugendliche und junge Er-
wachsene und soll die Möglichkeit bieten, den Nationalpark auf 
kindliche Art und Weise zu entdecken 
zu entdecken. 
Hinweis: Festes Schuhwerk und wetterangepasste 
Kleidung, die schmutzig werden darf, sind notwendig. 
Schneeschuhe können ausgeliehen werden. 
Kategorie : Kinder / Jugendliche 
Zielgruppe : Jugendliche und junge Erwachsene von 15 bis 
25 Jahren 
Kosten : ggf. 10 Euro/Erw (Schneeschuhleihgebühr), Kinder 
unter 18 Jahre kostenfrei 
Anmeldung : erforderlich 

Anmeldeschluss : 18.01.2024, 12:00 Uhr 
  

Info und Anmeldung zu allen Veran-
staltungen: 
Online über: https://www.national-
park-schwarzwald.de/de/erleben/
veranstaltungskalender oder  
telefonisch über das Veranstal-
tungsbüro: 07449 92 998 444 

Ihr Kontakt für private Kleinanzeigen

0781/504 -1455 oder -1456 anb.anzeigen@reiff.de
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Anzeigen Anzeigen ––Tarif Tarif 
Mustergrößen für gewerbliche Anzeigen

Mitteilungsblatt 
Bad Peterstal-Griesbach

Nettopreise zzgl. gesetzlicher Mehrwertsteuer bei einem mm-Preis von 0,36 €.  
Anzeigenbeispiele 1-, 2- und 3-spaltig. Farbzuschlag: 35 %.

Ihr Ansprechpartner für gewerbliche  
Anzeigen: Sabine Höfler

  07 81 / 5 04 - 14 51 

  07 81 / 5 04 - 14 69 

  sabine.hoefler@reiff.de

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: 
ANB Reiff Verlagsgesellschaft

  07 81 / 5 04 - 14 55 

  07 81 / 5 04 - 14 69 

  anb.anzeigen@reiff.de

2-spaltig / 20 mm hoch

14,40 €14,40 €

2-spaltig / 30 mm hoch

21,60 €21,60 €

2-spaltig / 40 mm hoch

28,80 €28,80 €

2-spaltig / 50 mm hoch

36,- €36,- €

1-spaltig / 35 mm hoch

12,60 €12,60 €

3-spaltig / 35 mm hoch

37,80 €37,80 €

2-spaltig / 100 mm hoch

72,- €72,- €

Anzeigenbreite  
minimal 44 mm (1-spaltig), 
maximal 188 mm (4-spaltig)

Anzeigenhöhe  
minimal 20 mm, 
maximal 270 mm

2-spaltig / 60 mm hoch

43,20 €43,20 €

Chiffre-Anzeigen 
Bei Chiffre-Anzeigen entstehen zusätzliche  
Bearbeitungsgebühren je Veröffentlichung  
von 8,- € (+ Mehrwertsteuer).



Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
12.01. Immobilien Anzeigenschluss, 08.01. 12.00 Uhr

19.01. Fit, schön und gesund Anzeigenschluss, 15.01. 12.00 Uhr

19.01. Handwerk & Industrie, Mitarbeiter gesucht Anzeigenschluss, 15.01. 12.00 Uhr

26.01. Im Alter gut versorgt Anzeigenschluss, 22.01. 12.00 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seite/n präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Mieten und Vermieten

mit den Amtlichen
Nachrichtenblättern.

0781/504 -1455
oder -1456

anb.anzeigen@reiff.de
Wir wünschen ein
schönes Wochenende!

* Preise gelten ausschließlich für Privatkunden

15 mm hoch – 2-spaltig

8,50 €*
inkl. MwSt

20 mm hoch – 2-spaltig

11,- €*
inkl. MwSt

30 mm hoch – 2-spaltig

16,- €*
inkl. MwSt

PRIVATE KLEINANZEIGEN
PREISE

Ihr Kontakt für 
PRIVATE KLEINANZEIGEN

Tel: 07 81 / 504 - 14 55
Fax: 07 81 / 504 - 14 69
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de
www.anb-reiff.de

ANZEIGENSCHLUSS:
Dienstags, 16 Uhr, soweit kein 
anderer Zeitpunkt angegeben ist.

Selbstverständlich sind auch andere 
Größen möglich. Wir beraten Sie gern!
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Von Sonntag, den 07.01.2024
bis Samstag, den 27.01.2024

machen wir

Betriebsferien.
Bernhard & Franziska Männle
77740 Bad Peterstal-Griesbach

07806-1055
info@hotel-kimmig.de

~~~~~~~

Küchenhilfe / Spülhilfe
in Teilzeit (ca. 30 St. / Woche)

ab 01.02.2024
gesucht.

Gm
bH

Bestattungsinstitut
seit 1987

Sie sind interessiert, dann senden Sie
uns Ihre Bewerbung an:
Ebertplatz 19, 77654 Offenburg oder
per Mail an: info@bestattungen-kiechle.de
Telefon 0781/ 42322

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen
Bestattungshelfer (m/w/d) in Teilzeit und 520 € Basis

Ihre Aufgaben:
- Hygienische Versorgung sowie das Ankleiden und Einbetten
- Überführung von Verstorbenen
- Durchführung von Trauerfeierlichkeiten
- Übernahme von Bereitschaftsdiensten

Ihr Anforderungsprofil:
- kaufm. Ausbildung oder handwerkl. Ausbildung
- Sie arbeiten gerne im Team, sind flexibel und zuverlässig
- Führerschein Klasse B
- Freundliches und gepflegtes Auftreten
- Physische und psychische Belastbarkeit

Das dürfen Sie erwarten:
- leistungsgerechte Bezahlung
- gute und systematische Einarbeitung
- eine eigenverantwortliche und abwechslungsreiche Tätigkeit

StellenmarktGastronomie
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Anzeigenschluss
nicht verpassen!

Annahmeschluss für
Anzeigen ist jeden
Dienstag um 16 Uhr.

Dienstag

16 Uhr
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